
Polnische Gäste interessiert auch der Tourismus
Bürgermeister und Verwaltungsmitarbeiter aus der Region Krakau besichtigen auch Wiefels
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Der Diplomingenieur
hatte Angebote für 
öffentliche 
Ausschreibungen 
manipuliert, so der 
Richter.

ESENS/UKN – Fast drei Jahre
nachdem ein Anfangsverdacht
gegen einen Mitarbeiter des
Bauamtes der Samtgemeinde
Esens und einen hiesigen Bau-
unternehmer wegen Korrupti-
on und Betrugs entstanden
war, kam es jetzt zur Verhand-
lung vor dem Wittmunder
Schöffengericht. Die Anklage
gegen den Diplomingenieur
des Bauamts lautete jetzt auf
Untreue und gegen den Unter-
nehmer auf Betrug. 

Beide Angeklagten bezeich-
neten sich bei der Verhandlung
als nicht schuldig. In einem rei-
nen Indizienprozess versuchte
das Gericht mit Hilfe von fünf
Zeugen und einem Sachver-
ständigen, die Vorwürfe, die
sich auf die Jahre von 2000 bis
2006 bezogen, zu beweisen. 

Nach Überzeugung des Ge-
richts lief das Ganze wie folgt

ab: Der Firmeninhaber gab –
wie andere Mitbewerber auch
– bei öffentlichen Auschrei-
bungen über Tiefbauarbeiten
der Samtgemeinde und Stadt
Esens  sein Angebot ab. Dann
nahmen die Dinge ihren nor-
malen Lauf. Alle Angebote
wurden abgestempelt und
landeten im Büro des ange-
klagten Bauamtsmitarbeiter
zweck endgültiger rechneri-
scher Überprüfung der Ein-
zelposten. 

Als nächstes gingen die Un-
terlagen  zum Rechnungsprü-
fungsamt nach Wittmund.
Dort wurde man stutzig. Man
stellte fest, dass bei den Ange-
boten einer bestimmten Firma
sehr oft mit Bleistift geschrie-
bene Zahlen ausradiert und
dann mit Kugelschreiber über-
schrieben wurden. 

Der Staatsanwalt warf dem
Mitarbeiter des Bauamts vor,
er habe diese Korrekturen
nachträglich durchgeführt.
Er sei somit in der Lage gewe-
sen, die Zahlen bei Kenntnis
der Konkurenzangebote so zu
manipulieren, dass die Firma
des Mitangeklagten fast im-
mer das niedrigste Angebot

aufzuweisen hatte und den
Zuschlag bekam. 

Eine ehemalige Mitarbeite-
rin sagte aus, dass niemand
anderes als der Angeklagte
nach Vorlage der Angebote
noch Zugriff auf die Unterla-
gen gehabt hätte. Ein weiterer
Vorwurf gegen den Bauunter-
nehmer war, er solle der Stadt
Esens zu hohe Materialkosten
bei Straßenbauarbeiten be-
rechnet haben. 

Ein Sachverständiger, der
mehrere Probebohungen  in
den Straßenbelägen vorge-
nommen hatte, bestätigte das
auch. Aber der Staatsanwalt be-
antragte das Verfahren in die-
sem Punkt einzustellen, weil es
noch zu viele Widersprüche gab
und die Verhandlung sonst erst
im Herbst hätte weitergeführt
werden können. Das Gericht
schloss sich dem Antrag an. 

Am Endes des Prozesses
verurteilte Richter Dieter Ku-
batschek beide Angeklagte zu
je einem Jahr Gefängnis mit
Bewährung. Der Bauamts-
mitarbeiter muss außerdem
5000 Euro und der Unterneh-
mer 18000 Euro Geldstrafe be-
zahlen. 

Bauamtsmitarbeiter
und Baufirma verurteilt
Wegen Korruption Bewährungs- und Geldstrafen verhängt

BENSERSIEL/DK – Eine Delega-
tion aus 47 hauptamtlichen
Bürgermeistern und Verwal-
tungsmitarbeitern aus der Re-
gion von Krakau in Polen in-
formiert sich in dieser Woche
in der Samtgemeinde Esens
und darüber hinaus über wirt-
schaftliche Fragen. So stand
am Mittwoch eine Besichti-
gung des Abfallverwertungs-
zentrums Wiefels auf dem Pro-
gramm – „weil die Polen auch
Probleme mit der Müllentsor-
gung haben“, berichtete Land-
rat Henning Schultz nach ei-
nem Gespräch mit Michal
Markiewicz, der die Gruppe
führte. Insbesondere habe
sich der Besuch über die Fer-
mentierung erkundigt.

Ein besonderes Augen-
merk der polnischen Gäste
aus dem Bundesland „Heilig
Kreuz“ mit 13 Landkreisen
und 102 kleinen Gemeinden
lag aber auch auf dem Touris-
mus, da die Heimatregion der
Besucher von Seen und Ber-
gen geprägt ist. So unternahm
man eine Fahrt nach Lange-
oog und ließ sich in Bensersiel
von Kurvereinsgeschäftsfüh-

rer Frank Braatz über die Be-
sonderheiten und Schwer-
punkte des Nordseeheilbades
Esens-Bensersiel informie-
ren. Hierbei wurden die Bür-
germeister und Verwaltungs-
leute im neuen „Haus am
Sommerdeich“ auf dem Fa-
miliencampingplatz bewir-
tet. Danach ging es in den
Esenser Ahnensaal im Palais
von Heespen, wo Samtge-
meindebürgermeister Jürgen
Buß zusätzlich Interessantes
über die Region erläuterte.

Vor Ort organisiert und ko-
ordiniert wurde das Besuchs-
programm durch den Werdu-
mer Hans-Joachim Füßlein,
der sich bereits seit geraumer
Zeit engagiert um Hilfsliefe-
rungen nach Polen kümmert.
Untergebracht war die Gruppe
im „Werdumer Hof“ in Wer-
dum, so dass auch der dortige
Bürgermeister Friedhelm
Hass, zugleich stellvertreten-
der Landrat, die interessierten
Gäste willkommen hieß. Heu-
te geht es auf der Heimfahrt
noch in die Bundeshauptstadt
Berlin, wo der Bundestag be-
sichtigt werden soll.

Am „Haus am Sommerdeich“ auf dem Bensersieler Familiencampingplatz stellten sich die Bür-
germeister und Verwaltungsmitarbeiter zusammen mit Wittmunds Landrat Henning Schultz der
Kamera, bevor Kur vereins-Geschäftsführer Franz Braatz zum Tourismus informier te. FOTO: KIESÉ

THUNUM/AH – Am vergange-
nen Wochenende veran-
staltete der Boßelverein
KBV Thunum sein alljährli-
ches Fußballturnier in Thu-
num auf dem Sportplatz.
Am Sonnabendnachmittag
begann die Veranstaltung
für die Kinder mit einem
bunten Programm aus
Spielen und einem  Fuß-
ballspiel zweier Kinder-
mannschaften aus Thun-
um. Abends wurde dann
durch den Bürgermeister
der Gemeinde Stedesdorf,
Helmut Oelrichs, und dem
1. Vorsitzenden des KBV
Thunum,  Stefan Jahn, das
Fußballturnier offiziell
eröffnet. Beim  anschließen-

den Tauziehen zeigten sich
die Thunumer Boßler von ih-
rer starken Seite, die Sieg-
prämien von 40 Euro bei den
Frauen holten sich die Da-
men des KBV Thunum vor
den Thunumer Wichtern.
Bei den Männern gewannen
ebenfalls die Herren des KBV
Thunum vor der Gruppe
Schlüpfer1. 

Am Sonntagvormittag be-
gann dann das Fußballtur-
nier mit insgesamt sechs
Mannschaften. Im gesam-
ten Turnierverlauf  zeigten
die Mannschaften recht an-
sehnlichen fairen Fußball,
der von dem KBV Uttel und
dem KBV Stedesdorf domi-
niert wurde. Auch nahm ei-

ne Jugendgruppe aus Thun-
um an der Veranstaltung teil,
zwar belegten sie nur den
letzten Platz, zeigten aber
erstaunlichen Einsatzwil-
len. 

Die Ergebnisse des Fuß-
ballturniers in Thunum: 1.
KBV Uttel, 2. KBV Stedesdorf,
3. Videowelt, 4. SV Stedesdorf,
5. KBV Thunum, 6. 1.FC Thu-
num.

Den Abend beschloss eine
große Tombola. Zu gewin-
nen gab es ein  Navigations-
gerät, Tagesrückfahrkarten
für zwei Personen nach Lan-
geoog und einen Wellnes-
sgutschein (Nordstern  Ost-
bense) und viele weitere
Preise. 

Faires Turnier des KBV
Fußballspiele, Tauziehen und Tombola mit tollen Preisen

ESENS/AH – Die Senioren-
ratsvorsitzende der Samtge-
meinde Esens, Brigitte Rode,
bietet am 1. Juli von 9.30 bis
12 Uhr wieder einen Sprech-
tag für Senioren an. Anzu-
treffen ist sie im Raum 2 im
„Haus der Begegnung. Eben-
falls im „Haus der Begegnung
trifft sich am Nachmittag ab
15 Uhr die Tanzgruppe „Spät-
lese“. Brigitte Rode weist zu-
dem darauf hin, dass sich der
Seniorenrat der Samtge-

meinde Esens tags darauf,
am Donnerstag, 2. Juli, zu ei-
ner öffentlichen Sitzung im
Ratssaal Esens im „Haus der
Begegnung“ trifft. Magda
Haak wird zu folgender Frage
Stellung nehmen: „Lohnt es
sich in der heutigen Zeit eine
Beerdigungsvorsorge zu tref-
fen, wenn man später
womöglich aufgrund der ho-
hen Pflegekosten als Pflege-
fall auf Sozialhilfe angewie-
sen ist?“

Seniorenrat und Sprechstunde 

ESENS/AH – Der Lagerplatz für
Baum- und Strauchschnitt am
Borkumer Weg in Esens wird
aus Anlass des Schützenfestes
und der vorhergehenden Ver-
Schönerungsarbeiten heute
und am 3. Juli von 14.30 bis
16.30 Uhr sowie morgen, 27.
Juni, und am 4. Juli von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Laub und
Grasschnitt werden nicht an-
genommen.

Platz für
Strauchschnitt

STEDESDORF/AH – In einer
rauen Welt, jenseits der Leib-
eigenschaft und Frondienste
des zaristischen Russlands
fanden sich „freie Krieger“,
um gegen Abhängigkeit und
Zwänge zu kämpfen – die Ko-
saken. Aber nicht  nur der Wil-
le zur Freiheit und die Hei-
matverbundenheit machten
sie berühmt, sondern minde-
stens ebenso ihre tiefe Reli-
giosität und ihre herzergrei-
fenden Lieder. „Mit atembe-
raubender Stimmgewalt“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung, wird der Rostov Don Ko-
saken Chor am Donnerstag,
16. Juli, um 20 Uhr in der Ae-
gidienkirche zu Stedesdorf
unter der Leitung von Ata-
man Vladimir Gorovoi die al-
te Tradition wieder aufleben
lassen. Durch das Wechsel-
spiel zwischen Chor- und So-
logesang, zwischen den un-
vergleichlich dunklen Bässen
und klaren Tenören spiegelt
sich in jedem einzelnem Lied
ihr tiefer Glaube, aber auch
ihr Temperament und ihr
Wille zur Unabhängigkeit in
den kirchlichen und weltli-
chen Liederrepertoire wider.  

Kosaken-Chor in
Aegidienkirche
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